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Autoflucht und Schleuserunfall:
Großrazzia der Polizei in Vilshofen
Presseerklärung zu Verfolgungsfahrt und Unfall in

Vilshofen: Schleuser verletzt Passanten, festgenommen.
Ermittlungen in Niederbayern.

Die Auswirkungen einer dramatischen
Verfolgungsjagd in Vilshofen

In der Nacht vom 13. auf den 14. Juli ereignete sich in Vilshofen
ein tragischer Vorfall, der die Bewohner der Region schockierte.
Ein mutmaßlicher Schleuser versuchte, der Bayerischen Polizei
zu entkommen und verursachte dabei einen schweren Unfall, bei
dem sechs Passanten verletzt wurden, einige davon schwer.

Die dramatische Verfolgungsfahrt, die über mehr als 20
Kilometer dauerte, endete in einer Sackgasse, wo der flüchtige
Fahrer von den Beamten der Bayerischen Landespolizei
festgenommen wurde. Bei dem Versuch, den Beschuldigten zu
Boden zu bringen, erlitten zwei Polizisten leichte Verletzungen.

Die Opfer des Unfalls, vier Frauen und zwei Männer im Alter von
11 bis 21 Jahren aus Niederbayern, wurden in umliegende
Krankenhäuser gebracht. Vier von ihnen erlitten schwere
Verletzungen und benötigen medizinische Behandlung.

Der 24-jährige Georgier steht unter dem Verdacht, acht
türkische Staatsbürger illegal nach Deutschland gebracht zu
haben. Diese hatten keine geeigneten Reisedokumente und
befanden sich unter teils lebensgefährlichen Bedingungen in
seinem Fahrzeug.



Die Bundespolizeiinspektion Passau leitet die Ermittlungen in
enger Zusammenarbeit mit der Staatsanwaltschaft Passau. Der
mutmaßliche Schleuser wird voraussichtlich noch am selben Tag
dem Ermittlungsrichter vorgeführt.

Der tragische Vorfall in Vilshofen zeigt die verheerenden Folgen
von illegaler Einwanderung und Schleusertätigkeit. Die
Sicherheit der Verkehrsteilnehmer und die Einhaltung der
Gesetze müssen gewährleistet werden, um solche Ereignisse in
Zukunft zu verhindern.
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